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Moritz Gahn s Ausverkauf a
Sonnenthal

Als Geiſt des alten Burgtheaters hat Sonnenthal am 14 Ok
tober 1888 die erſten Worte in dem ſchönen neuen Hauſe der Burg ge
ſprochen aber dieſer alte Geiſt lebte in ihm auch in den prächtigen neuen
Räumen machtvoll weiter fort der Geiſt des alten Burgtheaters iſt erſt
jetzt geſtorben da Adolf von Sonnenthal die Augen für immer geſchloſſen

v Wureeeß W We c WAdolf Ritter von Sonneuthal
hat Was dieſer Geiſt bedeutete an edlem Maß und kultivierter Vornehm
heit das ward den Jungen in dieſes Schauſpielers immer noch jugend
friſcher und abgeklärter Perſönlichkeit beſſer geoffenbart als in einer viel
bändigen Theatergeſchichte Hat man von Emil Devrient geſagt daß er
anſchaulicher als die gründlichſte literariſche Erläuterung das Große des
Goetheſchen Schauſpielſtils als letzter Träger der lebendigen Tradition vor
Augen zu führen wußte ſo kann dasſelbe von Sonnenthal gelten ex war
die ſtolzeſte die unvergeßliche Verkörperung eines klaſſiſchen Zeit
alters deutſcher Theaterkunſt von nun an ſind Zauber und Reiz dieſer
geſchloſſenen und ausgereiſten Kultur nur noch mühſelig und blaß aus den
Darſtellungen anderer aus toten Büchern und Zeitungen wieder zu er
wecken Sonnenthal war uns zum Symbol einer ganzen Bildungs
ſphäre geworden jenes feinen und vornehmen Geſellſchaftstons wie er in
den Bildern von Waldmüller und Rudolf von Alt den Novellen Saars
und der Ebner Eſchenbach künſtleriſch und dichteriſch ſich auslebte Es
war ein wunderbares Geſchick das den ungariſchen Judenknaben den
Schneidergeſellen zum ausgeprägteſten Darſteller ariſtokratiſchen Weſens
und altererbter Nobleſſe ſchuſ das ihn zu einem wahrhaft königlichen
Schauſpieler machte deſſen Weſen von dem warmen Glanz innerlicher
Armut und der gepflegten Form gütiger Herzlichkeit umfloſſen war

Der Vater war der Sohn armer Krämersleute und hatte ſich ſelbſt zu
einer gewiſſen Wohlhabenheit aufgeſchwungen die aber durch die Stürme
der Revolution völlig vernichtet wurde Die plötzliche Verarmung ſtellte
den jungen Adolf der auf der Schule ſchon durch ein glänzendes
Deklamationstalent ſich hervorgetan hatte vor die Notwendigkeit ein
Handwerk zu ergreifen und ſo trat er denn als Lehrling bei einem Peſter
Schneidermeiſter ein Der auſſtrebende nach Feinheit und Glanz des
Lebens gierig verlangende Jüngling hat ſich in dieſem Beruf tief unglück
lich gefühlt und doch widmete er ſich mit ganz derſelben Treue und
Rflichterfüllung in der er ſpäter ſeiner Kunſt gedient der Arbeit der
Nadel und Schere Voll Stolz bewahrte der berühmte Mann das
Zeugnis ſeines erſten Lehrmeiſters das ihm beſcheinigte er habe ſich immer
ehrlich treu geſchickt arbeitsſam und überhaupt ſehr muſterhaft betragen
Nachdem er ſein Geſellenſtück ein ſchwarzſeidenes Gilet vollendet hatte
ging er 1850 auf die Wanderſchaft und kam 1850 nach Wien wo er von
der Schneiderinnung ſein ihm ebenfalls in ſpäteren Jahren noch teures
Geſelleneinbringungsbüchel erhielt Schon der erſte Abend ſeines Wiener

Aufſenthaltes hatte ihn auf die Galerie des Burgtheaters geführt
wo er von Dawiſons Spiel im Erbförſter gewaltig ergriffen wurde
Am Tage darauf ging er zagenden Herzens zu dem großen Heldenſpieler
und bat ihn ihm eiwas vorſprechen zu dürfen er ſprach den erſten
Monolog des Karl Moor aus den Räubern Dawiſon erkannte ſein
Talent und nun war der erſte Schritt aus dem Elend zum Ruhm getan
Aber die Zeit der Not und des verzweifelten Ringens war noch lange
nicht überwunden Um leben zu können mußte er weiter in der Schneider
hölle ſitzen ja Weihnachten 1850 fand er überhaupt keine Beſchäſtigung
Durch Unterrichtgeben im Franzöſiſchen und Ungariſchen erwarb er ſich
die Mittel um die Theaterſchule zu beſuchen und wurde ſchließlich als
Statiſt am Burgtheater angeſtellt Als Bannerträger in dem vielge
ſpielten Stück Hans Sachs von Deinhardtſtein in einer ſtummen Rolle
betrat er zum erſten Mal die Breiter der Burg auf denen er ſpäter ſo
zahlloſe Triumphe feiern ſollte

Eine Zeit aufgeregter Wanderjahre folgte von Temesvar bis nach
Königsberg führte ihn ſein Weg über manche Bühne und er errang ſich einen
Ruf der bis zu Laube drang Er wurde zu einem Gaſtſpiel nach Wien
berufen und erſchien am 18 Mai 1856 als Mortimer an der Burg Aber
er gefiel am erſten Abend nicht und erſt als Herzog in Hackländers Ge
heimen Agenten in einer Bonvivantrolle hatte er einen vollen Erfolg
Laube der trotz des ſcheinbaren Mißlingens von ſeiner Begabung über
zeugt war hatte ihn mit den Worten ermutigt Sie ſollen den Carlos
kuragierter ſpielen darum ſage ich Jhnen ſchon heute daß Sie auf drei
Jahre engagiert ſind Mit dem Carlos eroberte er denn auch die
Herzen und zugleich eine feſte Stellung an der Burg die damals das erſte
und glänzendſte Theater Deutſchlands war Dieſe Stellung hat er durch
ein halbes Jahrhundert in ernſteſter Ausbildung ſeiner eigenen Fähigkeiten
in aufopfernder Arbeit für das Ganze in ſtets beſonnenem und nie er
mattendem Wirken geſichert befeſtigt und zu einer ganz einzigartigen aus
geſtaltet

Der Grundzug in Sonnenthals Weſen und Kunſt war eine weiche
warme Herzlichkeit und eine vollendete Beherrſchung ſeiner
Mittel Das Heroiſche das Leidenſchaftlich Aufwühlende der wilde
Drang des Genies das aus dem Chaos einen Stern gebiert all das war
ihm fremd Etwas Frauenhaſtes etwas Hingebendes und Zaghaftes lag
in ſeiner Natur und er bedurfte eines gewaltſamen Anſporns um ſich aus
der Gleichgewichtslage ſeines Gemüts in die höheren Sphären des Kampfes
und des Pathos der Tragödie emporzuheben Wie er vor jeder neuen
Rolle Bedenken empfand und bis zum Augenblick des Auftretens von
Furcht und Zweifeln geplagt wurde ſo haſtete auch ſeiner Kunſt leicht
eiwas Schwankendes Zauderndes an Aber über all dieſe Hemmniſſe
ſeiner Anlage trugen ihn immer wieder ſein eiſerner Wille und die nervöſe
Energie ſeines Schaffens empor So eng begrenzt zunächſt das Bereich ſeines
Könnens zu ſein ſchien ſo wußte er es doch zu einem imponierenden Umkreis
auszuweiten und an dem reifen Manne ſtörte nur ſelten noch ein gezwungener
forcierter Zug in dem die Grenzen ſeiner Begabung zum Ausdruck kamen Mit
gutem Jnſtinkt hatte das Wiener Publikum ſogleich in ihm den geborenen
Liebhaber und das Konverſationsſtück als ſein eigentliches Gebiet
erkannt Die idealen Helden des klaſſiſchen Dramas lagen ihm nicht
obwohl er als Poſa als Fiesko und Egmont Meiſterleiſtungen hinſtellte
Schon ſeine äußere Erſcheinung wies ihn auf das moderne Leben auf die
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Eleganz geſellſchaſtlicher Haltung und Gebärde Er war kein eigentlicher
ſchöner Mann Soweit ich mich zurückerinnere, ſagt Jakob Minor in
ſeiner tiefgründigen Studie über Sonnenthal hatten ſeine weichen runden
Züge immer etwas Schwammiges und die Tränenſäcke traten unter den
Augen ſtörend hervor Die Augen haben weder durch Farbe noch durch
Glanz einen natürlichen Reiz nur durch künſtliche Vergrößerung oder
Verkleinerung gewinnt ihnen der Künſtler ihren ſprechenden Aus
druck ab Wie ſich jedermann von Welt mehr oder weniger ein

natürliche

ßerung der
Geſellſchaftsgeſicht zurechtlegt das gewiſſermaßen ſeine

Toilette bildet ſo iſt Sonnenthal die künſtliche Vergr
Augen und die künſtliche Verkleinerung der Lippen zur Natur geworden
Sie geben ſeinem Geſicht den ſtereotypen Ausdruck des Erſtaunten Be
ſorgten Weinerlichen der faſt aus allen ſeinen Masken hervortritt und
erſt beim Sprechen freundlicheren Zügen weicht Der ſchöne Empfehlungs
brief den die Natur dem Künſtler mit auf den Weg gegeben liegt nicht in
den Zügen ſondern in der Figur deren Adel durch die zunehmende Fülle
im Laufe der Jahre nur wenig beeinträchtigt worden iſt nnen
thal am Anfung der ſiebziger Jahre mit ſeiner kleinen Frau im Arm durch
die Straßen der inneren Stadt ging dann blieben auch Leute die nie
ſeinen Namen nennen gehört hatten da und dort ſtehen verwundert wer
denn das ſein müßte Nicht von Schneiders Gnaden durch ſeine ſtets
tadelloſe Toilette erſchien er als ein Gentleman vom Scheitel bis zur
Sohle ſondern in Haltung Gang und Bewegung war er das Urbild
eines echten Edelmanns Von dieſem ſoignierten Aeußeru ging eine ganze
Mode aus der Schnitt ſeiner Kleidung wurde nachgeahmt man trug
Sonnenthal Hüte und Sonnenthal Kravatten Neben ſeiner Erſcheinung
war es ſein wundervolles Organ das ihn zum Liebhaber befähigte
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es war ein tiefer Bariton von einſchmeichelnd weichem und doch vollem
Klange der ſich in ſeiner warmen Mittellage mit den hell darüber hin
ſpielenden Naſen und Kopftönen als vollendetes Jnſtrument vornehmer
Kauſerie erwies Später hat Sonnenthal ſeine Stimme in der nach
Speidels Wort ſeine liebenswürdige Kunſt die Herzen gefangen zu nehmen
und zu beſiegen ſein ſtarkes Vermögen ſie zum Mitleid hinzureißen und
zu erſchüttern ſchon vorgebildet iſt mit genialem Jnſtinkt auch für groß
nagiſche und rhetoriſche Aufgaben geſchult ſeine ganze Seele lag in den
vollen ſchönen Baßtönen in denen er als Nathan die Parabel
von den drei Ringen zu einem Weitgemälde zu ſteigern wußte Aufs
höchſte beherrſcht und verfeinert waren die Bewegungen Sonnenthals die
er von ſchwungvoll runden weiter ausgreifenden Gebärden zu ſparſam
nuancierten Geſten der Hände ſtiliſiert hat Die unruhige Bewegtheit ſeines
Innern zitterte in ihnen ſie ließen einen Grundton der ganzen Erſcheinung
anklingen aber die plaſtiſchen Formen der Ausgeſtaltung gab er immer
mehr auf

Jn unabläſſigem Ringen hat Sonnenthal ſein Talent ausgebildet
die Kunſt zu lernen war ich nie zu träg konnte er mit Platen

jagen Zunächſt mußte ihn Karl Fichtner beeinfluſſen dieſer große
Konverſanonsſchauſpieler deſſen Nachfolger im Repertoire des Burgtheaters
er wurde und dem er an Anmut und Liebenswürdigkeit bald nichts nach

gab Als eunwiderſtehlicher Löwe des Salons als freiſinnig männlicher
Kavalier ſeierte er ſeine Triumphe aber ſtets glänzte
innere Herzensheiterkeit die Worte und Situationen beſeelte Man
hat geſagt daß ihn niemand darin habe erreichen können eine Liebes
erklärung zu machen Wenn er lachend und ſcherzend bittend und
ſchmeichelnd ſchüchtern oder rotzig leidenſchaftlich oder keck Liebe fle
dann war er unwiderſtehlich Jn den Schauſpielen Freytags und
den Luſtſpielen Bauernfelds ſchuf er ſo den Typus des modernen
Lebemannes Daneben aber leiſtete er ſein Höchſtes in der Charakteriſierung
jener hebenswürdigen Schwächlinge wie ſie Goethe im Weislingen und
Clavigo Grillparzer in ſeinem König Alfonſo geſchildert hat
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zwiſchen den Frauen hin und herſchwankenden in einem verführeriſchen
Licht hin und herſpielenden Geſtalten erfüllte er mit dem Schein echteſter
Lebens Jn der realiſtiſchen Beobachtung die er dieſen Rollen und
mehr ſeinem Kean und Narziß zuwandte nahm er Elemente der
zöſiſchen Schauſpielkunſt in ſein eigenes Schaffen auf Am ſtärkſten a
hat der Suil der großen Jtaliener der Roſſis und Salvinis auf ihn ge
wirkt ſo daß er ſein Spiel immer mehr aus charakteriſtiſchen Einzelheiten
und minutiös geſehenen Nüancen zuſammenſetzte Jedoch auch hier gelang
es ihm eine ſtarke Einheitlichkeit eine volle Harmonie zu erringen in der
ſich ſeine Jndwidualuät frei und ſicher betätigen konnte

So iſt er zu der reifen Kunſt ſeiner letzten Periode gelangt da
er realiſtiſche Meiſterleiſtungen vollbrachte wie den in ſeinem S
lebenswahren Hüttenbeſitzer den ſchwerfällig täppiſchen Risler und
als letzten in dieſer Reihe betrogener Ehemänner den dumpfen und doch
hoheitsvollen Fuhrmann Henſchel Zugleich ſchuf er die Krönung
ſeines Werkes in ſeinen ſo echt menſchlich durchlebten von dem milden
Sonnenglanz höchſter Reife umgoldeten Heldengeſtalten im Wallenſtein
im Lear im Nathan Das Ewige und Majeſtätiſche die tragiſche
Weltenmacht tritt in dieſen Rollen wie auch in ſeinem Fauſt mehr zurück
gegen das irdiſch Ergreifende ihres Geſchicks gegen das tiefſinnige Ver
ſtehen und Mitſühlen ihres Leidens und ihres Duldens Jn ſeinem letzten
Geſtaltenkreis mit dem ſich der Schöpfer unzähliger Figuren und Formen
am Abend ſeines Lebens umgeben fand das den reinſten und klarſten
Ausdruck was ſtets in Sonnenthals Weſen und Werk als Grundzug ge
waltet herzliche Güte und vornehme Menſchlichkeit Dr P L

Theater und Muſik
Berliner Theater Berlin 4 April Jm Kgl Opernhauſe

wurde heute Orpheus und Eurydike von Gluck unter der muſi
kaliſchen Leitung des Herrn Kapellmeiſters von Strauß gegeben Den
Orpheus ſang als Gaſt Frau Schumann Heink trotzdem ſie unter
einer kleinen ſtimmlichen Jndispoſition zu leiden hatte fand ihre Leiſtung
doch mit Recht warmen Beifall beſonders nach dem zweiten Akt in welchem
ihre Wiedergabe der Arie Ach ich habe ſie verloren den Höhepunkt bildete
Frau Herzog ſang die Eurydike Frl Dietrich den Eros Die Dekorationen
zum erſten Bild Totenhain und zum zweiten Bild Eingang zur Unter
welt fügten ſich mit den ſchon bekannten Gefilden der Seligen und der
großen Wandeldekoration des 2 Aktes zu einem wahrhaft ſchönen Geſamt
eindruck zuſammen

Das Leſſingtheater in Berlin läßt auf ſeinen zweiten Jbſen
zyklus einen dritten folgen der vom 19 April bis 13 Mai ſtattfindet
und folgende dreizehn Vorſtellungen umfaßt Der Bund der Jugend
Die Stützen der Gejellichaft Nora Geſpenſter Ein Volksfeind
Die Wildente Rosmersholm Die Frau vom Meere Hedda

Gabler Baumeiſter Solneß Klein Eyolf John Gabriel Borkmann
Wenn wir Toten erwachen Dieſe Wiederholung iſt die letzte vor den

Ferien da das Leſſing Theater am 15 Mai ſeine Spielzeit beſchließt
und zu einem vierwöchentlichen Geſamtgaſtſpiel nach Wien geht Auch ſür
die dreizehn Vorſtellungen dieſes Zyklus iſt ein beionderes Abonnement zu
nachfolgenden ermäßigten Preiſen eingerichtet Parkett 60 reſp 55 und
40 Mk II Rang Balkon 30 reſp 25 Mk Auf Wunſch werden auch
Teilabonnements für die erſte und zweite Hälfte des Zytlus ausgegeben
Alle Vorſtellungen finden in der urſprünglichen Beſetzung ſtatt

Die Leitung des Swinemünder Kurtheaters einer ſehr
angeſehenen Sommerbühne iſt vom dortigen Magiſtrat Herrn Direktor
Sioli vom Stadttheater in Tilſit einem geborenen Hallenſer über
tragen worden

Eine Geige für 85000 Mark Ein amerikaniſcher Kunſt
mäcen Mr John W Frottingham hat dem bekannten Geiger Toni
Haindl Kgl rumäniſchen Kammervirtuoſen eine der ſchönſten Stradivari
eſchenkt Das Jnſtrument iſt mit rotem Lack tadellos erhalten undſanmt aus der beſten Zeit des Meiſters Gekauft wurde die Geige in

Spiel ſo

loſt u ch bis Dsten

der Geigenhandlung von Robert Beyer Berlin Unter den Linden und
zwar für den Preis von 85000 Mark Eine ſolche Summe dürfte wohl
visher noch nicht für eine Geige angelegt worden ſein

Kunſt Wiſſenlchaft und Literatur
Kunſt

Stadtbaurat Ludwig Hoffmann Zur Vollendung der Bauten
1 denen der verſtorbene P or Me Entwürje ausgearbeitet hat

iſt ein Studiengenoſſe und langjähriger Freund des Entſchlafenen der
Berliner Stadtbaurat Ludwig Hoffmann beſtimmt worden Der Kaiſer
der den Meſſelſchen Muſeums Plänen zuſtimmte hat den wiederholt ge
äußerten dringenden Wunſch des Verſtorbenen in Hoffmann den Vollende

Stadtbaurat Ludwig Hoffmann
ſeines Werkes zu ſehen geteilt Ludwig fmann iſt einer der beſten

utſchen tkünſtler Er kam vor zwölf Jahren nachdem er den
ichsgerichtspalaſt in Leipzig erbaut ha nach Berlin Von ſeinen

zahlreichen Bauten dürfte vor allem das Virchow Krankenhaus in Berlin
am meiſten bekannt ſein Vor zwei Jahren erfolgte ſeine Ernennung zum

G en trat r hre rhielt er den ehrenollen Auftrag einen Plan zur Erweiterung und Verſchönerung der
iechiſchen Hauptſtadt auszuarbeiten zu deſſen Fertigſtellung er gerade

jetzt auf dem Wege nach Athen iſt
wWiſſenſchaft

H Die Kaiſerliche Leopoldinifch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Raturforſcher hat ſolgende Gelehrte als Muglieder
aufgenommen Geheimer Rat und Medizinalrat Dr Dammann Direktor

ters ftli hen ar r n ader tierärztlichen Hochſchule in Hannover Gel
Dr von Bramann Dr Fränkel und Pr
dalle ſowie Dr Sven von H

Der Vorſtand des Aſtronomiſchen Jnſtituts der Stern
warte auf dem Königsöſtuhl und Ordenthche Profeſſor an der
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Unioerſität Heidelberg Geheimer Hoſrat Dr Wilhelm Valentiner tritt
am 1 Oktober in den Ruheſtand Mit dieſem Zeitpunkt joll das
Aſtronomiſche mit dem rophyſikaliſchen Jnſtitut der Sternwarte vereinig
werden Zum Direktor der Sternwarte wurde der bisherige Vorſtand des
Aſtrophyſikaltiſchen Jnſtituts Ordentlicher Profeſſor an der Univerſiteé
Heidelberg Geheimer Hofrat Dr Max Wolf ernannt

Krankhafte Schläfrigkeit Fälle von Schlafſucht ſind bei nervös
belaſteten Perſonen nicht ſelten Gewiſſfe Gehirngeſchwülſte ſowie hyſteriſche
und neuraſtheniſche Veranlagung führen häufig langanhaltende Schlaf
zuſtände herbei die meiſt der Heilung gar nicht zugänglich ſind Dem
gegenüber berichtete Dr Weifenbi 1 der neurologtiſchen Geſellſchaft in
Philadelphia von einem Falle der durch den doppelten Umſtand inter
eſſiert daß es ſich einerſeits um eine volltommen geſunde Perſon handelte
und daß anderſeits nach einem Zeitraum von ſechzehn Jahren innerhalb
deſſen die Schlafſucht angehalten hatte vollſtändige Heilung erzielt werden
konnte Der Patient war eine Frau von 32 Jahren aus unbelaſteter
Familie die auf dem Lande aufgewachſen gewohnt war um 1,5 Uhr
morgens aufzuſtehen und etwa gegen 7 Uhr abends ſchlafen zu gehen Sie
war bis zu ihrem ſechzehnten Lebensjahre vollſtändig geſund und normal
geweſen Plötzlich zeigte ſich die Neigung zu jeder beliebigen Stunde
des Tages in Schlaf zu verfallen Nach dem erſten Frühſtück
kam es vor daß ſie den Kopf auf die Tiſchplatte ſenkte und einſchlief bis
irgend jemand ſie weckte Dieſe Neigung währte ſechzehn Jahre lang
Während einer Zeit von drei Jahren verſchärfte ſich der Zuſtand ſo jehr
daß ſie buchſtäblich im Stehen vom Schlafe übermannt wurde ſodaß ſie
willenlos in den nächſten Stuhl ſank und dort weiterſchlief Die körper
liche Unterſuchung ergab nichts Ungewöhliches Es zeigte ſich keine Spur
von neuraſtheniſchen oder hygieniſchen Merkmalen Die Reflexe funktio
nierten gut die Haut war von normaler Spannung und Ernährung
Durch Suggeſtionsbehandlung und Elektriſierung gelang es allmählich den
Zuſtand zu beſſern und ſchließlich der Heilung zuzuführen Sehr feltſam
iſt daß die Patientin ſeit vielen Jahren nicht mehr imſtande wer hörbar
zu lachen Sie war dabei von durchaus heiterer Gemütsart Mit der
Heilung i auch das Lachen be yr wiedergelehrt

Siteraltur
Propſt Laudſteiner Wien 3 April Eine in Oeſterreich

allgemein bekannte und geſchätzte Perſönlichkeit Propſt Karl Landſteiner
der Verfaſſer der Höritzer Paſſionsſpiele iſt heute im Alter von

C r Mk wirr horr4 Jahren in Ailolsourg geltorben

KBeim auchen
Es iſt merkwürdig und gewiß den meiſten Frauen unverſtändlich daß

ſo viele Männer am Rauchen Gefallen finden können Und doch muß ein
eigener Genuß darin liegen den ſogar manche Frau nicht gerne miſſen
möchte Sei die Zigarre gut oder ſchlecht ſo bleibt nach dem größeren
oder kleineren Genuſſe derſelben im Munde und Rachen des Rauchers
jedesmal ein unangenehmes kratzendes Gefühl das nur zu leicht ſich feſt
ſetzen und in hartnäckigen Rachenkatarrh ausarten kann Dieſen zu ver
hüten gibt es kein beſſereß und zugleich angenehmeres Mittel als gleich
nach beendeter Zigarre Zigarette oder Pfeife einige WybertTabletten im
Munde langſam zergehen zu laſſen Sofort verſchwindet die unangenehme
Beigabe des Rauchens der Mund und Atem werden wieder friſch und
angenehm Jeder Raucher ſollte daher Wybert Tabletten beſtändig bei
ſich führen WybertTabletten können in den meiſten Apotheken in Original
ſchachteln à Mk I bezogen werden Depots Hirſch Apotheke Marktplatz 17 Vahnhofs Apotheke Delitzſcherſtr 3 Kronen Apotheke am
Steinweg Ecke Lindenſtr MohrenApotheke Ecke Reil und Wuchererſtr

Viktoria Apotheke Gr Steinſtr 32 2

F

Am 5 AprilWaſſerſtände Weißenfels Unterpegel 1,92
Halle unterhalb 2,64 Trotha 3,36 Bernburg 2,74 Calke
Unterpegel 2,86 Oberpegel 2,20 Dresden 1,07 Magdeburg 3,73

Herren u Knaben
Bekleidung
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Seite Mittwoch
Handel unci Verkehr

Landsohaftliche Bank der Provinz Sachsen Der Ausschuss
der Landschaft der Provinz Sachsen hat in seiner Sitzung vom
29 April 1908 die Jahresrechnung und Bilanz der Bank für das
zehnte Geschäfisjahr 1907 festgestellt dom Vorstand der Bank Ent
lastung erteilt und nachdem bereits vorweg wieder das eingezahlte
Grundkapital mit 31 Proz verzinst worden war über den Ueber
sohuss von 181200 Mk wie folgt verfügt a 10 Proz dieser Summe
gleich 18120 Mk fliessen in den Reservefonds der Bank b weitere
10 Proz gleich 18120 Mk werden in Gemässhbeit des Ausschuss
Bosohlusses vom 3 Juni 1907 dem Spezialreserve Pensions fonds
der Bank zugeführt c I Proz des eingezahlten Grundkapitals
19 687,50 MK sind den Inhabern der von der Landsechaft zur Auk
bringung des Grundkapitats für die Landschaftliche Bank aus
gegebenen Schuldverschreibungen und dem eigentümlichen Fonds
der Landschaft anteilig zu überweisen d der Betrag von 55 000
Mark fliesst in den Verwaltungsfonds der Landsebaft e der ver
bleibende Restbetrag von 70272,50 M ist auf das Betriebsjahr 1908
übertragen Das am Sehlusse unseres vorjährigen Gesohäftsberichtes
für das Geschäftsjahr 1908 gestellte weniger günstige Prognostikum
hat sich nicht bewahrheitet Zwar hat das Zinsen Konto infolge
des Rückganges der Zinssätze und der verminderten Inanspruch
nahme der Bank als Vorschussgeber in Pfandbrief Beleihungssachen
einen Ausfall von rund 16900 Mk erlitten doch steht diesem Aus
fall ein Mehrgewinn von rund 32200 Mk auf Effekten Konto gegen
über Der Gesamtumsatz der Bank hat sich abermals erhöht die
vereinnahmten Provisionen sind gestiegen das Depotgeschäft hat
sich befriedigend weiter entwickelt Die Gesamt Einnahmen im
Geschäftsſahre 1908 stellen sich auf 397 492,84 Mk die Gesamt
Ausgaben einschl einer Abschreibung Von ca 10 Proz auf Mobilien
Konto auf 261 465,34 Mk socdass sich ein Reingewinn ergibt von
136 027,50 MK das sind 34,22 i V 31,87 Proz der Jesa mit Pinnahmen und einsehliesslieh der an die Landsechaft gezahlten 31 Proz
Zinsen für das Grundkapital eine Verzinsung dorseiben mit
11,99 i V 13,20 Proz Unter Berücksichtigung des Vortrages im
Jahre 1907 im Betrage von 70272,50 Mk ergibt sich ein verfüg
barer Ueberschuss von 206 300 Mk das sind 25 100 Mk mehr als
im Vorjahre Die Bilanz begleicht sich mit 6718 404 Mk um
229 800 Mk höher als im Vorjahroe

Magdeburger Lebens Versicherungs Gesellschaft In der
gestrigen Sitzung des Aufsichtsrats wurden vom Vorstande der Rech
nungsabsehluss und die Bilanz für das Jahr 1908 vorgelegt und
seitens des Aufsichtsrats genehmigt Danach beläuft sich der Veber
schuss der Einnahmen über die Ausgaben auf 2775 468,88 MK wo
von nach Dotierung des Sparfonds mit 25000 Mk und der Unfall
und Haftptlicht Risiko Reserve mit 84000 Mk einer Zuwendung
von 30000 Mk zur Beamten Pensionskasse und Zahlung der satzungs
gemässen Tantiemen den mit Gewinnanteil Versicherten 2271 438,02
Mark überwiesen und 220000 Mk oder 55 Mk pro Aktie gleich
18 Proz als Dividende an die Aktionäre verteilt werden sollen
Diese Vorschläge werden der auf den 30 April ds Js nachmittags
4 Uhr anberaumten Generalversammlung zur Genéhmigung unter
breitet werden

Hannoversche Gummi Kamm Compagnie Akt Ges Der Ab
schluss für 1908 ergibt nach Abzug von 80148 i V 88872 Mk
für Verluste sowie von 460807 297 596 Mk für Abschreibungen
und nach Ueberweisung von 150000 92340 Mk an die Rücklage
einen Reingewinn von 560232 603 396 Mk woraus 22 21 Proz
Dividende verteilt werden sollen Den allgemeinen geschäftlichen
Niedergang hatte die Gesellschaft laut Rechenschaftsbericht durch
einen verringerten Eingang von Bestellungen und einen hieraus sich
er gebenden Minderabsatz in sämtlichen Erzeugnissen wenn auch in
beschränktem Masse zu verspüren Vor allem ging das amerika
nische Geschäft zurück doch erhofft die Verwaltung wieder eine
Ausdehnung der dortigen Beziehungen nachdem im Herbste eine
eigene Gesellschaft The Hanover Vulcanite Company Newyork den
Betrieb für den nordamerikanischen Markt in die Hand genommen
hat und inzwischen drüben Anzeichen einer Belebung des Geschäfts
aufgetreten sind

Berliner Produktenbörse vom 5 April
Die amtlioh festgesteallton Preise waran am Früh markt

Weizen inländ 232,00 234,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 237,00 237,50 MKk Juli 235,25 235,50 Mk September
213,50 213,75 Mk

Koggen inländ 172,00 173,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 177,50 178,00 MK

Hater marx mecklend pomm preuss pos u sohles feiner
190,00 197,00 MK mittel 186 00 189 00 MK gering 182,00
bis 185,00 MKk russischer 176,00 182,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 169,00 173,00 Mk runder 172,00
bis 174,00 Mk trey Wagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Gerste inländisecne butterwares mirte und gering 156,00 bis
167,00 Mk gute 168 00 184,00 MK russ und Donau leichte141,00 143,00 Mk ad Bahn und frei Wagen

Urbdsen in und auständ Funerware mittel 187,00 192,00 Mk
Taubenerbsen 193100 202,00 M ab Bahn unä kroi Wagen

Weizenmenl 00 88,50 3 75 M
Roggenmehl O u 1 21 295 23,10 Mk
Weizenkleie 11 50 12 25 MX
Roggenkleie 11,50 12,20 M

Proise um 21 Unr niohtamtlica
Weizen Tendenz Stramm Mai 238,75 Mk Juli 236,75 Mk

September 214,25 Mk
Roggen Tendenz Pest

September 180,75 Mk
Hater Tendenz Fest Mai 175,50 Mk Juli 176,25 Mk
M a i s Tendenz Fest Mai 161 00 MK Juli 156,00 Mk
Rad öl Tenäons Fest Loko 55,00 Mk Mai 54,20 Mk OKk

tober 53,60 Mk

Mat 178,75 Mk Juli 183,75 M

Knftee
Hamburg Montag 5 April abends 6 Vr Kattfteemarkt

Good average Santos per An 36 Ga per September 338 Gd
ver Dezember 322/ Gd per März 3214 Gd Ruhbig aber be
hauptet

Zucker
Aagdeburg Montag 5 April Zuokerbverioht Korn

zueker 88 Orad onne Sack Naohprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Still RBrotraffinade 1 onne
hass 20 I121 20 37 Kristalizuoker 1 m S o Rakkinade m8 19,87 i 20 12 b Gem Molis L m S 19,3719 19 62 Stimmung
Stili Rohzuexer 1 Produkt Transi trei an Bord Hamburg
per April 20,70 Gd 20,75 Br per Mai 20,75 Gd 20,85 Brper Juni 20,85 Gd 20 95 Br per Juli 20,95 Gd 2106 Br per
August 21,05 Gd 21,15 Br RuhigUamhbarg Montag 5 April abends 6 Vhr Zuckermarkt
Rüben Ronzucker I Proäuxt Basis 8590 Rendement neue Usanee
rei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 20,70 per Mai20,75 per August 21,10 per Oktober 19,70 per Dezember 19 65
per Ar 19,05 Ruhig

Petroleum
Hamburg 5 April Petroleum matt Amerik spez Gewloht

0,800 7,25
Antwerpen 5 April Petroleum Rakt Type Weiss loco

22 bez u Br April 22 Br Mai 22 Br Juni Juli 221 Br
Tondenz Fest

Zahliungs Binstell ungen
Ueber die aaonste nenden irmen ist das on rer fahren oröfne

worden Der Sitz äes Konkursgerionts iss wo nötig ig Klannera bei
grtüer die Daten sind der ERröftnangstermin der Adlaut der Anmealdefrist
is erste Gläubigerversammiung und der Präfungatermin

Kaufwann A Jacobsohn in Firma Jaffé Co in Berlin 14
8/5 27/4 8/6

Grosskaffeerösterei Klein Weber G m b in Bonn 1/4 285
29/4 16/6Grünwarenh A H Bekhardt in Dresden 3/4 244 4/5 4/5

Handelsges Sächs Steinholzwerke G m b in Dresden
2/4 24/4 45 4/5Kaufmann Julius Levy in Essen 14 29/4 274 7/5

Kaufmann Peter Hubverth in Rieneck Gemünden
29/4 294

Kaufmann Alexander Retowski in Halle a S 2/4 155
304 25/5

Banktirma J F Hagemann in Hildesheim 1/4 1/6 30/4 28/7
Eier u Fettwarengesch W PEggers in Kiel 1/4 s 1055 10/5
Kaufmann Joh Heinr Keumnak in Bakum Alelle 30/3 15/5

30/4 14/6
Weingrosshändler N Weistroffer in Metz 1/4 II 27/4 18/5Spediteur B Friese Nachlass in Mühlberg 30/3 2la 29/4 294
Kaufmann Anton Schirmeisen in Oppeln 1/4 15/4 30/4 304Eisenwerk Strehla G m b in Strehla Riesa 8/4 22/4

24/4 8/5
Kaufmann Franz Rothenstein in Friedenau Schöneberg 14

1/5 204 11/5
Kaufmann Bruno Hahn in Saine Trachenberg 24 30/4 8/5 81/5
Kaufmann Wilh Schneider in Schierstein Wiesbaden 1/4 15

24/4 15/5

1/4 214

Schiſts bewegungen
Berlin 5 April Kaiserliche Marine Der D Zieten ist mit

dem Ablösungstransport für Condor auf der Ausreise am 3 April
in Adelaide Südaustralien eingetr und hat am 5 April die Reise
n Melbourne fortges Sleipner ist am 4 April in Bari Apulien

Nr J7 April
eingetr und hat an demselben Tage die Reise n Venedig kortges
Hamburg ist am 4 April in Venedig eingetr Loreley ist am

April v Haifa n Beirut in See gegang Luohs ist am 3 April
in Futschau eingetr und geht am 14 April v dort n Amoy in
See Tpdbte 8 90 und Taku sind am 3 April in Tientsin eingetruud gehen am 16 April v dort m Tschifku ab Flusskbt Tsingtau
geht am 6 April v Kongmoon Westfluss n Shamshui ab Draohe
ist am 3 April in Kiel eingetr Der Verband der Sohul und Ver
suchsschiffte ohne II Sechulflottilie ist am 2 April v Sassnitz
n Swinemünde gegang und dort eingetr Leipzig mit dem OChetf
des Kreuzergeschwaders und Arkona und Jaguar sind in Apia
eingetr Begleitdampfer Titania ist mit dem Chef des Kreuzerge
schwaders am 5 April in Levuka Fidjiinseln eingetr und Kehrt
am 7 April von dort naoh Apia zurück

Uamhburw 5 April Hamburg Amerika Linie Frankenwald
n Havana und Mexiko 4 April 6 Uhr morg V Bilbao abgeg
Georgia 3 April v Coatzo Coalcos abgeg Kronprinzessin Ceeilie
v Mexiko 4 April 12 Uhr mittags in Havre angek Oceana 3 April
12 Uhr mittags v Newyork n Wastindien abgeg Dacia 3 April
in Rio Grande do Sul angek Meteor auf der Mittelmeerreise
3 April 5 Uhr nachm v Spalato abgeg Abessinia 3 April 8 Uhr
vorm v Newyork n Philadelphia abgeg Arcadia 3 April 6 Uhr
morg v New Orleans n Hamburg abgeg Artemisia 3 April 5 Uhr
nachm in Newyork angek Oroatia v Westafrika 3 April morg
Quessant Creach pass Bulgaria v Genua 3 April 3 Uhr morg
in Newyork angek Nassovia n dem La Plata 4 April 51 Uhr
morg Dover pass Nicaria n der Westküste Amerikas 3 April
5 Uhr nachm Pover pass König Friedrich August n dem La
Plata 4 April 1 Uhr nachm Teneriffe pass Cheruskia 3 April v
St Thomas über Havre n Hamburg abgeg Odenwald n West
indien 2 April in St Thomas angek Istria v Antwerpen 3 April
6 Uhr 50 Min abds auf dor Elbe angek Sardinia v Westindien

April 8 Uhr vorm in Havre angek Bethania 3 April 12 Uhr
mittags v Boston n Battimore abgeg Patricia 3 April 11 Uhr
vorm v Newyork n Hamburg abgeg Patagonia n Westindien
3 April 10 Uhr vorm DPover pass silvia n Ostasien 3 April
7 Uhr morg Qussant Creach pass Moltke 3 April v Genua über
Neapel nach Newyork abgeg Spreewald Truppentransport v Ost
asien 3 April 614 Uhr morg Gibraltar pass Rugia Truppentrans
port V Ostasien 3 April 21 Uhr morg Gibraltar pass Pallanza
3 April 4 Uhr nachm v Philadelphia n Hamburg abgeg Presi
dent Grant n Newyork 4 April 11 Uhr vorm v Cuxhaven
abgeg

Bremen 5 April Norddeutscher Lioyd Prinz Eitel Friedrich
Sonnabend vorm 10 Uhr v Gibraltar abgeg König Albert Freitag
abds 11 Uhr v Neapel abgeg Prinz Sigismund Sonnabend nachm
4 Uhr v Hongkong abgeg Barbarossa Sonnabend mittags 12 Uhr
Azoren pass Brandenburg Sonnabend mittags 12 Uhr v Newyork
abgeg Kleist gestern morg 7 Uhr in Colombo angek Prinz Lud
wig Sonnabend abds 8 Uhr v Schanghai abgeg Wittenberg Sonn
abend nachm 5 Uhr v Galveston abgeg Goeben gestern abds
6 Uhr in Vokohama angek Derfklinger gestern vorm 9 Uhr
in Aden angek Zieten Sonnabend abends 9 Uhr in Adöelaide
angek Scharnhorst heute morgens 1 Uhr in Bremerhaven
angek Gneisenau gestern nachm 3 Uhr Eastbourne pass Prinz
regent Luitpold gestern nachts 12 Uhr in Iamburg angek Bayern
gestern nachm 4 Uhr v Plräus abgeg Schlesien gestern nachm
3 Uhr in Antwerpen angek Franken Montag 4 Uhr nachm v
Melbourne abgeg Tübingen Montag 12 Uhr mittags in Bremer
haven angek Erlangen Sonntag in Oporto angek Köln Sonntagl Uhr nachm v Baltimore abgeg Bonn Sonntag 12 Uhr mittags
in Santos angek Friedrich der Grosse Montag 13 Uhr mittags vSouthampton abgeg Kaiser Wilhelm der Grosse Montag 1 Vnr
nachm v Plymouth abgeg Sachsen Montag in Neapel angek

Serioht aus der Canawirtsenaſtenammer fur ars Provine Saohgea ussr tat
sächlieh erziolte Getreidenrefss am 5 April 1909

T ra vro 100 e a 7s pro 10 1Crois pro z in AlarkWeizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Jtendal 21 70 22 00 16 50 14 20 1800 17
Aschersleben 21,80 22 70 16 50 17 00 19,00 19 70 18 00 18 50 28 30
Halberstadt 20,00 22,50 16,20 17 20 17,00 22,50 17,50 19,50 21 40

Bitterfeld S a STorgau 22 ,80 18,70 S 18,50Sehweinitsz 20 53 21 65 16 25 16,50 17,86 18,93 17,50 30 00 30 38
Saalkreis 181 50 22 70 16 80 17 20 S 17,80 18 60Halle Stadt 21,30 00 16,60 17 20 18,50 21,00 18,20 19 00 22 24
Delitzsech 22 50 22,80 17 00 17 40 21 22 18,60 19,00
Manst Geb Krels 22 23 16 17,00 18,50 21,00 18 19 25 26

Aanst Seekreis 2 S SQuerfurt S S SMersebur 18 50 16 60 37,30 18,50 21 50 18 19 26 30

Weissenfels uNaumburg S SBernburg 22 o s aangensalza u S S SNorfhansen eBank für Hanciel unct ndustrie
Filiale Hallo a S Aloe Promenade 3

Aktienkapital und Reservoen 183 Millionen Mark

An und Verkauf von Wertpapieren
Annahme von Depositengelckern

bei coulantester Verzinsung
Conto Corrent und Check Verkehr

Ausführung sämtlicher bankgeschäftlicher Transaktionen

Berliner Börse 5 April 1909 Berlin Bankdiskont 31/290 Lombardzinsfuß 41/200 Priyatdiskont 29 e
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